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Film „Mein Blind Date mit dem Leben“

Zum Thema Inklusion wird am Samstag, dem 20. Januar in der Alten Brennerei Schwake um 13.30 Uhr der Film „Mein Blind Date mit dem Leben“ gezeigt. Dieser Film kommt auf Anregung der Inklusionsbeauftragten der Stadt Ennigerloh, Marion Schmelter, und dem Arbeitskreis Inklusion nach Ennigerloh.

Der Film entstand nach der Vorlage des gleichnamigen Buches Mein Blind Date mit dem Leben von Saliya Kahawatte, der darin seine eigenen Erfahrungen schildert. Als Kahawatte 15 Jahre alt war, ging das Sehvermögen des Deutsch-Singhalesen innerhalb weniger Monate auf 5 Prozent zurück. In den weiteren 15 Jahren verschwieg Kahawatte sein Handicap, um nicht den vorgezeichneten Weg mit einer Behinderung gehen zu müssen. Kahawatte lernte alltägliche Abläufe auswendig und bewegte sich für Außenstehende scheinbar uneingeschränkt durchs Leben. Da Kahawatte jedoch darunter litt, sich verstellen zu müssen, veröffentlichte er 2009 im Eichborn Verlag sein Buch.
Im Januar 2017 erschien der Film in den deutschen Kinos. Er zeigt, wie wichtig es ist eine Behinderung nicht als Einschränkung zu akzeptieren, sondern als Ansporn zu sehen.

Wie bereichernd Inklusion für unsere Gesellschaft sein kann, wird in Ennigerloh schon an vielen Stellen gezeigt und gelebt. Trotzdem ist es wichtig, sich damit immer wieder und weiter zu beschäftigen.

Nach dem Film stehen die Inklusionsbeauftragte und weitere Mitglieder des Arbeitskreises Inklusion für Fragen und Anregungen im Eichenraum der Alten Brennerei zur Verfügung.

Es gilt der übliche Eintrittspreis eines Kinobesuchs. 

